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Universitäten Genf, Lausanne, Neuenburg

Littératures suisses / Literaturen der Schweiz / Letterature svizzere 

in Masterprogrammen

Erstmals kann ab diesem Wintersemester in den Master-Studiengängen der Deutschen, Französischen oder Italienischen Sprach- und Literaturwissenschaft/Philologie der Universitäten Genf, Lausanne und Neuenburg ein Schwerpunkt in Schweizer Literaturen gewählt werden. An den drei Universitäten werden Vorlesungen und Seminare mit einem gemeinsamen thematischen Fokus angeboten, mehrsprachig und vernetzt. Das Rahmenthema für das Studienjahr 2007/08 ist «Idyllen und Katastrophen – eine helvetische Obsession und ihre literarische Darstellung». 

Voraussetzung ist ein abgeschlossener Bachelor (auch einer anderen Universität) in deutscher, französischer oder italienischer Philologie. Im entsprechenden Masterprogramm (z. B. Deutsch als Hauptfach, mit Optionsprogramm oder Nebenfach idealerweise in einer zweiten Sprache, also Italienisch oder Französisch) werden an den Universitäten Genf, Lausanne oder Neuenburg  Veranstaltungen des Programms « Littératures suisses / Literaturen der Schweiz / Letterature svizzere » gewählt. Das Lehrangebot umfasst Vorlesungen und Seminare sowie ein gemeinsames Kolloquium. Zu einem Master von 120 Kreditpunkten/KP können in einem Spezialisierungsprogramm (30 KP) ferner Veranstaltungen des Netzwerks sowie die Teilnahme an der Sommeruniversität des Centre Dürrenmatt oder Praktika z. B. in Bibliotheken, Archiven, Verlagen oder Literaturhäusern angerechnet werden. Massgebend sind die Studienpläne der jeweiligen Universitäten. 
Das Spezialisierungsprogramm im Umfang von 30 KP steht auch Studierenden anderer Universitäten entweder zusätzlich zu ihrem Masterprogramm oder als Weiterbildung offen.
Weitere Informationen: www.unil.ch/litch.
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